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ülas IKcnweprugramm '90
Samstag, 22. August 1998
15:00 Uhr Aufstellen des Kerwebaumes vor der Bürger¬
halle, Bieranstich und Eröffnung des Kerwedorfes durch den
Schirmherm.
- Platzkonzert
20:00 Uhr Einmarsch der Kerweborsch in die Bürgerhalle,
Vorstellung der Kerweborsch mit anschließendem Ehren¬
tanz.

Für die nötige musikalische Stimmung sorgt die Gruppe
"SOUNDS" mit Tanz- und Unterhaltungsmusik.
22:00 Uhr Auftritt einer JAZZTANZGRUPPE und
anschließend die "SHOWTIME" der Kenveborsch.

Eintritt: DM 12,-
(Im Vorverkauf DM 10,- im Rathans, Zimmer 6)

* * * ACHTUNG; NEU * * *
Nachdem im letzten Jahr erstmals eine im Preis ermäßigte
Familien-Eintrittskarte fiir 2 Erwachsene mit 2 Kindern
erhältlich war und diese reißenden Absatz fand, setzen wir in
diesem Jahr noch einen drauf!!!
Für die Veranstaltungen am Kerwe-Samstag'98 bieten wir
erstmals die „Happj-Family-Card" an. Sie berechtigt
Erwachsene über 80 Jahren, die in Begleitung Ihrer Eltern
erscheinen ermäßigten Eintritt! Die Karte ist nur im Vorver¬
kauf und gegen Vorlage der Geburtsurkunde erhältlich.

Sonntag, 23. August 1998
9:45 Uhr Gemeinsamer Kirchgang der Kerweborsch.
10:30 Uhr Frühschoppen in der Bürgerhalle. Für Unter -
haltung sorgt der Posaunenchor.
14:00 Uhr Kerweumzug durch Groß-Rohrheim.
ümzugsverlauf: Aufstellung - In den Elf Morgen, Mozart¬
straße, Richard-Wagner-Straße, Friedrich-Ebert-Straße,

durch die Unterführung in die Komstraße, Wingertstraße,
Falltorhausstraße, Rheinstraße, Jahnstraße, Bärgerhalle.

An der Ecke Wingertstraße / Bahnhofstraße werden wieder
Auszüge aus der Kerwered vorgetragen.

Ab 15:00 Uhr Konzert der am Umzug beteiligten Musik -
gruppen in der Bürgerhalle und anschließende Verlesung der
vollständigen Kerwered.
Ab 17:00 Uhr Tanz- und Unterhaltungsmusik mit der
Gruppe „Kim & Kas Showband". Eintritt: frei!

Montag, 24 August 1998
10:00 Uhr Frühschoppen mit den Groß-Rohrheimer Hand¬
werks und Gewerbebetrieben (und natürlich mit den Kerwe¬
borsch !!!) in der Bürgerhalle. Tanz- und Unterhaltungs¬
musik mit den „Country Rebeis".
14:00 Uhr Überraschungsolympiade fiir Jedermann / frau in
der Bürgerhalle mit den Kerweborsch und anschließender
Auflösung des diesjährigen Schätzspieles,
19:00 Uhr Beerdigung der Kerb mit anschließendem „Trau¬
ermarsch" zum FCA-Vereinsheim zum lockeren Ausklang
der Kerb '98.



Nachlese zur Kerb '97

De Kerweboam, wie jedes Johr
kimmt in seu Loch, des es jo kloar.
Doch 97 woar 's souweit,

des Boamloch waor noch net bereit.
Drum sescht de Kerwevadder; „ Horsch,
der Watz macht 's sauwer !", zu de Borsch.

Doch dem, dem dut die Ärwet stinke
un er gejt liewer oaner trinke.
Sou steht der Borsch nur oan de Bar rum
un krigt vum Vadder eh Ultimatum:
„In 5 Minute woarschde draus
un helschd den Dreck vum Loch eraus !
Un woandes net machschd, willd es wisse ?
krigschd du vun mehr noch neugeschiße !"
Der Kerwewatz, der denkt sich blous,
die Sprisch vum Vadder seun jo grouß.
Doch glabt er net, das der des macht,
un hot do driwwer nur gelacht.
Dem Vadder werd des jetzt zu bunt,
gejt naus un legt jo echt eh Pund,
genau ins Boamloch medde neu,
es kennen ach zwa Pund gewese seu !
Wischt sisch de Oarsch ob , wie im Klo
un schmeißt 's Babier glei hinenoh !!!
Des Rohr woar voll, die Freude groß,
de Watz denkt sich, woas mach ich blos ?
Jetzt hat er's glei oam dicke Dal,
des stinkt jo wie aus em Kanal.
In dem Moment schlescht ehm 's Gewisse,

denn der Job, der woar echt beschisse !!!

Mol sou
rischdisch die Sau rauslosse 

Den Spruch, im Volksmund wohlbekannt,
den hot eun Bauer, hier net genannt,
zu ernschd genumme, woas en Spaß,
un lässt seu Sei all off die Gass !

Am Mondach, on de Fassenacht
do hot der Bauer net recht acht,
nohm fiddem glei de Stall velosse
awwer die Denr net zugeschlosse !

Vor Aache schunn den Alldachsstreß,
der sich net vermeide lässt,
off de Bulldog, fort ins Feld
denn dort verdient der Mann seu Geld.

Dehoam indess, do hänn die Wutze
vum Bauer seum Fehler endlich ehm Nutze.
Der Freiheit Duft leit ehne im Rissel,
zum türme do brauchen die heit koan Schüssel.

Oan Stumber, un de Weg es frei
do woar glei jedi Sau debei.
Offem Boargrowe un off de Verrergass
spaziem die Sei rum, woas en Spaß !

Die Fraa vum Bauer, dehoam in de Stob,
speelt mit de Dochder un de Bop.
De Bu guckt aus em Fenschder naus
un jubelt glei, un gibt Applaus.

„Mamma, Mamma", rieft der, net dumm,
„do laafen laurer Ferkel mm!"
Doch die begreift den Schrecke glei
un seschd: ,Bu, des seun unser Sei!"

De Mann net do, die Sau es lous,
die Fraa denkt sich, woas mach isch blous ?
Es es ehr net veehl iwwerisch blewe,
sie hot die Sei wier hoamgetrewwe.

Doch oahnie fehlt, die woar vescholle,
die muß de Bauer selwer holle.
Nochdem der ausem Feld hoamkumme
hot ers glei in die Hand genumme.

Dorsch die Stroße streif er bitter
denkt sich, die Sau die grie isch widder !
Am hinnerschde Boargoawe hots dere gefalle,
un dort stellt der Bauer ehr eune Falle.

Der denkt sich, woart na, glei gäits rund
doch pietzlich sieht die Sau en Hund !
Do gäit se stifte im Galopp
de Bauer greift sich on de Kopp.

Sou gäit des poarmol häi un här,
weil des schunscht ach zu oafach war.
Doch endlich woar, de Bauer stöhnt,
die Hätzjagd vun Erfolg gekrönt.

Die Sei seun jetzt all wier im Staü,
de Bauer zäilt se nochmol, all,
un denkt sich, des hot jo geklappt,
do hämmer nochmol Schweun gehabt!



John Wayne sprichwörtlich auf die
„Schippe" genommen!

Eifrige Leser unserer Zeitung wissen, daß wir in
unserer Ausgabe vom August 1994 ausfuhrlich über
das Leben von John Wayne berichtet haben. Damals
konnten wir nachweisen, daß sich der einzige und
echte John Wayne, nach seinem offiziellen Abschied
aus Hollywood in unserem schönen Dörfchen am
Rhein heimisch niedergelassen und zur Ruhe gesetzt
hat.

Er wohnt seitdem unweit vom Saloon „Wild
Wolf-Gang", wo zuletzt auch Filmszenen des
bekannten Westerns „Lonsome Cowboy" gedreht
wurden. (Allen Genre-Fans werden die rüden Prügel
und Rauswurf-Szenen unvergeßlich bleiben !
(Anm. der Redaktion)

Nachdem es dem rüstigen Cowboy auf seinem
Ruhesitz aber scheinbar langweilig wurde, wollte er
nochmals in einem Film die „Hauptrolle" spielen.
Nach dem Studium diverser Drehbücher entschied
er sich für den packenden Action-Thriller mit dem
Titel „Auf der Flucht vor Wild-Willibald". Zur
Voraussetzung für die Mitwirkung an diesem Film
knüpfte John Wayne allerdings die Bedingung, alle
Stunt-Szenen selbst spielen zu dürfen.
Dies wurde nach einigen Diskussionen mit dem
Produzenten auch so vereinbart. Da unserem
Reporter ein kleiner Einblick in die laufenden
Dreharbeiten gestattet wurde, können wir Ihnen hier
bereits einen kleinen Ausblick auf die Handlung des
Films geben.

In der „High-Noon"-Szene spielt sich folgendes ab:
John Wayne begibt sich nach getaner Arbeit zur
wohlverdienten Mittagspause. Er besteigt zu diesem
Zweck seinen treuen Drahtesel (auf Pferde mußte
wegen Budgetknappheit in dieser Einstellung
verzichtet werden) und gibt ihm die Sporen in
Richtung Heimat.

Unterwegs trifft er auf seinen langjährigen Weg¬
gefährten Helmut Mc Ahl-lister, der ihn ein Stück
des Weges begleitet, als plötzlich von hinten der
berüchtigte Wild-Willibald mit atemberaubender
Geschwindigkeit und ein paar echten Pferdestärken
am Horizont auftaucht. Noch bevor John Wayne
auch nur den Hauch einer Chance hat, dem lästigen
Verfolger zu entkommen, fliegt er schon in wirklich
beeindruckender Manier samt Drahtesel durch die
Luft, da ihn Wild-Willibald gnadenlos auf die
„Schippe" nimmt,

John Wayne schlägt in der Luft seine „Hauptrolle"
und landet mit einigen Blessuren im Staub der
Straße.
„Perfekt !", denkt das Beobachterauge, als er dann
noch aufsteht und wild gestikulierend dem
davonbrausenden Schurken hinterherschreit.
Selbst Helmut Mc Ahl-lister ist verblüfft über die
reale Wirkung dieses Stunts, was man an seinem
erstaunten Gesichtsausdruck unschwer erkennen
kann.

Seien wir deshalb gespannt, wie die Fortsetzung
dieses packenden Actionstreifens weitergeht!
Selbstverständlich werden wir Sie rechtzeitig über
den Filmstart in den Groß-Rohrheimer Kinos
informieren.
HS***»******»»***»**»*****

Hu Is Hu ?
En Mann guckt aus em Fenschder naus,

zwaa Ärsch seun do, grad vor seum Haus.
De oa ess Reiter, de oanner Ross,

ess Pferd trescht en Sattel, de Roland e Hoss !
*************************

Nebenerwerbs - Bauernregel
Liegt der Roland satt im Stall,

es em Gaul seu Futter all!
Sit**»**»***#***!}:*****#»***



Wie sollten Sie sich als Kerweborsch beim
Vorstellungsgespräch verhalten ???

Als Kerwekuchen '98 präsentieren

wir Ihnen die Mascarpone-Torte !!!

Erscheinen Sie zum Vorstellungsgespräch in
möglichst exotischer Gewandung, signalisieren Sie
Ihrem künftigen Chef gleich zu Anfang, daß Sie
nicht nur ein weiterer Wurm im Kompost, sondern
die Numero Uno sind. Eine Minnetracht über der
Kerweborschkleidung oder ein Liktorenbündel statt
des Steinglases machen sich immer gut, am besten
alles auf einmal. Artikulieren Sie sich klar und
deutlich, wenn nötig schreien Sie, oder singen
obszöne Kerweborschlieder!
Verfallen Sie dann wieder in unverständliches
Gemurmel und nuschelige Andeutungen mysteriösen
Inhalts. Das macht Sie geheimnisvoll und zwingt den
Gesprächspartner zur Aufinerksamkeit. Verweisen
Sie auf Ihre Vorzüge, prahlen Sie ruhig ein bißchen.
Behaupten Sie, Sie seien drei Meter groß, der Sohn ^
Gottes, die Antwort auf alle Gebete, etc.
Außerdem könnten Sie jeden Japs und jeden Russen
unter den Tisch trinken. Wenn Sie das nur forsch
genug vortragen wird man Ihnen Glauben schenken.
Sprechen Sie in fremden Zungen. Wenn Sie keine
Fremdsprache beherrschen, erfinden Sie eine!
Legen Sie einen Fünljahresplan zur Firmensanierung
vor, rufen Sie die Sekretärin herein und diktieren Sie
ihr haltlose Gehaltsforderungen. Bestellen Sie
Freibier für die gesamte Belegschaft. Wenn Sie mit
dieser Masche durchkommen, dann gehört der
Laden in drei Jahren Ihnen. Wenn nicht, dann lassen
Sie beim nächsten Mal das Liktorenbündel weg.

Kerwefahnen - Aufhängservice

Sie wollen Ihre Rohrheimer Fahne aufhängen, haben
aber keine Gelegenheit dazu ?
Gegen einen Obolus von 2 Bier schicken wir Ihnen
zwei Kerweborsch, die dies für Sie erledigen.
Terminvergaben unter Tel.; 06245/906766.

Kerweblädche goes Online !!!
Unsere Adresse im Internet:

http://home.t-oiüiiie.de/home/Georg.Hausmaim/homepage.htm

******ÿ»»**»**»ÿ*»»***ÿ*

Für den Biskuit-Teie
3 Eier
75 g Zucker
1 P Vanillin-Zucker
50 g Mehl
50 g Stärke
1 Teel. Backpulver

Füllung und Verzieren
500 g Obst (nach
Wahl)
375 g Magerquark
250 g Mascarpone
75 g Zucker
1 P Vanillin-Zucker
250 g Schlagsahne
2 P Sahnefestiger
ca. 2 EL Puderzucker

Zubereitung:
Für den Biskuit Eier trennen. Eiweiß und
2 EL Wasser steif schlagen. Zucker und
Vanillin-Zucker einrieseln lassen. Eigelb
einzeln unterrühren. Mehl, Stärke und
Backpulver unterheben. Biskuit in eine nur
am Boden mit Backpapier ausgelegte
Springform streichen. Bei 1750C ca. 30min.
backen, abkühlen lassen.
Quark, Mascarpone, Zucker und Vanillin-
Zucker verrühren. Sahne und 1 Päckchen
Sahnefestiger steif schlagen und unter den
Quark heben.
Biskuit durchschneiden. Um 1. Boden den
Formrand schließen. Hälfte des übrigen
Sahnefestigers auf Boden streuen, Hälfte
der Früchte darauf verteilen, mit dem Rest
Festiger bestreuen. Einige EL Creme kühl
stellen, Rest Creme auf Früchte geben.
Übriges Obst auf der Creme verteilen. Torte
kühlen. 2. Boden in 12 Stücke schneiden.
Formring lösen. Aus Rest Creme 12 Tuffs
auf Torte spritzen. Flügel daran legen.
Zubereitungszeit ca. 1 % Std.

Die Kerweborsch wünschen guten Appetit !



Beschreibungspflichtig!!!

Apotheker mißt mehr seu,
do fällt oahm immer ebbes eu.
Unsem der es ach net dumm,
der molt gern off de Gass erum.
Am liebschde molt er, des macht Spaß
Parkplätz off die medde Gass.
Mit weißer Färb, die sieht mehr gut
weil's sich kaum unnerscheide dut
vun de eschde Haltebucht,
nur wann mehr in de Krimmel sucht.
Doch unsern Hipo, der es fix
un merkt des glei, ja do gibts nix !
Der fiehlt sich dodemit gehenselt
un hot's ehm glei wier iwwerbenselt.
De Apotheker kimmt in's schwitze
doch des lässt der net off sich sitze !
Mit Stroßemolkreide molt er feu
seu Haltebuchte widder neu.
Un woann de Reje se vewischt
dann molt er se halt wirrer frisch !

V ereinsnachrichten

F.C.A-Skat:

1 zu 2 gereizt. Gespielt mit 12,
disqualifiziert am grünen Tisch; verloren ätsch ! Und
der Bock ist der Trainer. Dafür soll der Trainer
S M. ( nein, das hat nichts mit Sado-Maso zu tun)
Ehrenmitglied der Zwingenberger Fußballer werden,
„Was soll' s, es Lebbe gejht weider und Freunde hat
mer für Lebbe." (Zitat von Slavko Freund

Stepanovic)

Neu zu gründender Verein !
Wer hat Interesse an der Mitgliedschaft im neu zu
gründenden „Verein der Wirtschaftsvertriebenen" ?
Für die Übernahme eines Amtes im Vorstand haben
sich schon einige Groß-Rohrheimer Geschäftsleute
bereit erklärt.

Feuerwehr

Wir bitten alle Anwohner zu berücksichtigen, daß
sich die Jugendfeuerwehr zeitweilig samt Löschfahr¬
zeugen in Mouzon aufhält. In dieser Zeit sind in
Groß-Rohrheim jegliche Brände zu unterlassen !!!

Die Zeiten erfragen Sie bitte beim Obstbrandmeister

ACHTUNG:
Deutschland - Premiere !!!

(M) eins steht fest.....!!!
... getreu diesem Motto erhalten Sie am Stand des

Kerwe- und Traditionsvereins erstmals „Viagra-

flüssig", das Anregungsmittel für den Mann, das
z. Zt. durch die aktuellen Pressemeldungen in aller
Munde ist.
Wir haben alle Kosten und Mühen gescheut um
dies, in Deutschland erst im September offiziell
freigegebene Mittel, direkt vom Hersteller für Sie zu
beziehen.

Aber wie bei allen neuen Mitteln ist auch hier vor
einem übertriebenen Gebrauch zu warnen. Es
wurden bereits leichte bis sehr schwere
Nebenwirkungen bei einigen Anwendern
festgestellt. Dies reicht vom einfachen „steifen Hals"
verursacht durch zu langsames Schlucken, über das
symptomatische „steife Bein" beim verschütten über
die Hose, bis zu extremen Erscheinungen wie
absoluter Blutleere im Gehirn,
mit darauffolgender Ohn¬
macht.

Auch soll bei verschiedenen
Testpersonen eine fast schon
animalische Wesensänderung,
bis hin zum Verlust aller
Umgangsformen aufgetreten
sein, (siehe Abbildung rechts!)

Leider mußten sogar schon vereinzelt Todesfälle
nach der Einnahme bzw. der meist darauf folgenden
körperlichen Anstrengung verzeichnet werden.
Bei allen bisher verstorbenen sind dabei folgende
Gemeinsamkeiten aufge¬
fallen:
Das Lächeln auf dem
Gesicht ging erst nach
einer Woche weg und den
Sargdeckel konnte man
erst nach 10 Tagen
schließen.
Nach dem Motto: Ist es
zu stark, bist Du zu
schwach !

Neb«nwlrtuing«f>
vcn Viagra



Weißt du noch im letzten Jahr....???

wurde in der Nacht von Kerwesamstag auf Kerwe-
sonntag 1997 unser Kerwebaum, vermutlich von
Bobstädtern, umgezogen. Im Großeinsatz wurden
die Hallenbesucher sowie die Feuerwehr mobilisiert.
Diese stellte einen Lichtmast auf und sorgte für neue
Seile. Gemeinsam wurde nun der Kerwebaum wieder
aufgestellt.
Von Kerwevadder Stumbi wurde daraufhin den
Bobstädtem mündlich der Krieg erklärt!!!
Er rekrutierte alle wehrfähigen Männer zwischen 16
und 60 Jahren zum Volkssturm, nach dem Motto:
Was trinken die Bostädter ? Blut! (aber ihr eigenes!)
Allen freiwilligen und unfreiwilligen Helfern sei an
dieser Stelle nochmals für Ihren nächtlichen Einsatz
gedankt.
Als kleines Dankeschön erhält jeder Helfer hiermit
das Privileg, den Kerweborsch einen auszugeben !

Preisfrage:
Als kleinen „Nachtisch" anläßlich der diesjährigen
Gewerbeausstellung haben sich die beteiligten
Aussteller ein kleines Preisrätsel ausgedacht. Wer
die richtige Antwort weiß, wendet sich bitte an den
Vorsitzenden Heinz Krauß und teilt Ihm diese mit.
Frage: Wo war bei der Gewerbeausstellung am

Sonntag der Hubschrauber ?
Mögliche Antworten: -Ausgeflogen ?

- War der Hup kaputt ?
- Der Schrauber defekt ?
- Oder was ?

5^ 5^ 5|C 5|5

Nachruf
In stiller Trauer gedenken wir auch in diesem Jahr
wieder den Kammeraden, die im Kampf an der
„Weiberfront" gefallen sind;

Peter Tlusty -jetzt nicht mehr so lusti !
Gunther G. -scheiden tut weh !
Antonio Zurlo -auch geheiratet, aber wo ?

Im Angedenken an die bisher ledigen, aber jetzt
erledigten, widmen wir Ihnen folgende kleine, aber
bedeutsame Liedzeile aus vergangenen Tagen froher
Lebenslust;

Eine neue Leber ist wie ein neues Leben !
5^5

Tourismus aktuell!!!
Seit neuestem wird unser Ort auch im ADAC
Reiseführer erwähnt.
Zu verdanken haben wir das einer kleinen gemüt¬
lichen Gastwirtschaft, welche über die Ortsgrenzen
hinaus als eines der beliebtesten „Hinaus"-flugsziele
bekannt ist.
Die Kerweborsch möchten sich an dieser Stelle noch
einmal recht herzlich bedanken, waren wir doch eine
der ersten Gruppen, die dies am eigenen Leib
erfahren durften.
Besonders kinderreiche Familien haben lt. neuesten
Meldungen gute Aussichten, sich durch etwas
ungeschicktes Verhalten derselben, schnell in die
Reihe der „flugerfahrenen" einzureihen.
Als besonders pfiffige Idee wurde jetzt an der
Hausfassade ein hölzernes Zählbrett angebracht, auf
dem durch das Anbringen von Zahlenschildem
ständig der aktuelle Stand der größten, auf einmal
„hinausgeflogenen" oder freiwillig gegangenen
Personengruppen regi(na)striert wird. Nach dem
Motto: 18 auf einen Streich....???
3^ 3^* «j« 3^9 3|g «jg 3^

Frage an Radio RaiflTeisen:
Warum stellt man im Neubaugebiet einen Geld¬
bzw. Kontoauszugsautomaten auf, der dann doch
mehr defekt ist als das er fünktioniert ?
Antwort:
Was nicht geht, geht auch nicht kaputt!
(Einleuchtend !?)
Wer jedoch clever ist und unser Wortspiel knackt,
weiß im Notfall, wo die Auszahlung stattfindet!
Rätsel:
Wenn der Geldautomat kaputt ist geht mann über

den Acker gleich zu der Heide hinter der linde.

Dort wird ausgezahlt! (oder auch nicht!)
g|s ^ 5^2 g|s gj* 5|C

Dialoge der Kerweborsch:
St. Hechler: Roland, hoaschd Du eigentlich noch die

Fraa vun Biwwles ?
Roland: Noa, ich heb jetzt moin eigene Gaul!
«I# «Jg q^g q^g q^g 3^ q^g ^g q|g q|g q|g q|g q|g q|g

Bauernregel;
Kräht der Bauer auf dem Mist,

hat sich wohl sein Hahn verpisst!



In eigener Sache

Besucht unseren Stand im Kerwedorf...

denn schon wie in den letzten Jahren gibt es bei uns
wieder warme Laugenstangen mit Käse und Salami.
Außerdem gibt es in diesem Jahr am Stand des
Kerwe- und Traditionsvereins wieder Weizenbier
vom Faß, sowie diverse andere Getränke.

SCHÄTZ -SPIE L

Beim diesjährigen Schätzspiel des Kerwe- und
Traditionsvereins sollen Sie schätzen, welche
Gesamtstrecke, in Zentimetern gemessen, die
Kerweborsch mit einem „Quetsche-Kern"
spucken können. Als erzielte Weite zählt jew.
der Punkt, an dem der Kern liegen bleibt.

Der Beginn dieses Spektakels ist am Kerwemontag
um 17:00 Uhr,
Jeder Tip kostet nur DM 1,- und kann bis
Kerwemontag um 16:59 Uhr am Stand des Kerwe-
und Traditionsvereins abgegeben werden.
Auf die Gewinner warten wie in jedem Jahr wieder
10 tolle Preise.
Die Bekanntgabe der Gewinner und die Verleihung
der Preise findet an der Nachkerb, am Samstag, den
29. August, statt.

Hochzeitsrätsel des Jahres;

Was passiert, wenn die größten Brüste
Groß-Rohrheims mit den größten Händen Bürstadts
zusammentreffen?
Sie hat viel Schwein und er eine scharfe Klinge !
Das ergibt die größte Hochzeit des Jahres . Auf den
Nachwuchs sind wir jetzt aber mal gespannt!!!
* s|! * J|s $ * # Sfi! SfS J|s # Sf! 5|S * Sl« * t * * * *

Betr.: Kerwe-Umzug

Nachdem wir auch im letzten Jahr wieder die
Prämierung der 3 schönsten Zugnummern unseres
traditionellen Kerweumzugs vorgenommen haben,
möchten wir uns auf diesem Wege nochmals bei all
denen bedanken, die durch ihre tollen Ideen und
ihren Einsatz beim Dekorieren der Wagen auf diese
Weise zum guten Gelingen des Umzugs beigetragen
haben.

Wir hoffen, daß auch in diesem Jahr wieder eine
rege Beteiligung am Kerweumzug stattfindet, denn
es warten wieder Geldpreise auf die 3 schönsten
Zugnummern.

Die Prämierung erfolgt in diesem Jahr wieder durch
die Zuschauer des Umzuges mittels Stimmkarten,
die während des Umzuges ausgeteilt werden und bis
Kerwemontag um 18:00 Uhr am Stand des Kerwe-
und Traditionsvereins abgegeben werden können.

Für die 3 schönsten Zugnummern gibt es
folgende Preise zu gewinnen:

1. Preis: 300,- DM
2. Preis: 200,- DM
3. Preis: 100,- DM

Die Verleihung der Preise erfolgt an der Nachkerb
am Samstag, den 29. August '98, in unserem
Festzelt in der Allee.
(Die Gewinner werden rechtzeitig informiert).

*********************

Termin: Nachkerb !!!
Am Samstag, den 29.08.98 beginnt die Nachkerb
um 20:00 Uhr, wenn die Gruppe "SOUNDS" zum
Tanz aufspielt. Wie gewohnt werden wir wieder
unser Festzelt in der Allee aufstellen und Sie mit
warmen Laugenstangen, Bier vom Faß und unserer
Sektbar verwöhnen.
Der Eintritt an diesem Abend beträgt:

von 19:00 - 20:00 Uhr DM 3,-

ab 20:00 Uhr DM 6,-
Der Frühschoppen beginnt am Sonntag um 11 Uhr
mit entsprechender, musikalischer Unterhaltung.
Für das leibliche Wohl zum Mittagessen, sowie mit
Kaffee und Kuchen (am Nachmittag) wird ebenfalls
bestens gesorgt.
*********************



lln ictst an min in jnönm 3lni|r
atüll tti| ötn iKmitclmrarh inclt unr !

De Steffen ess net rischdiisch froh,
wann er net zeige kann seun Po.
Kaum hot er Brie kann er s net losse,
zeigt her seun Arsch mit ohne Hosse!

In Kenia, dief in Afrika
woar unsern Lutz e halwes Jahr,
Die Schwarze hänn koa Kerwegret,
drum hot de Lutz aach net genäht!

Seun Vadder stammt aus Qibelis,
deshalb seun Wortschatz übel iss.
De Steffen will jetzt schwätze lerne
drum macht er aach de Watz uns gerne!

De Lego schafft in Bad-Bergzabern
dort koann er dann veel Bledsinn labern,
Des muß er aach beim Bahngleisschutz,
wann er bewacht den Castorschmutz!

De Jürgen schafft noch bei de Kass,
seun Körperbau werd loangsam grass.
Seit seune Hochzisch letschdes Johr
wächst bei ihm en Bauch hervor!

Zum Zuchtzweck unn zur eigne Freude,
e Stute stäiht im Stallgebäude.
Unn wann de Hengscht net kimmt unn streikt,
de Roland sie halt setwer bschteigt!

Seu Abi hot er in de Tasche,
e feschti Freundin zum vernasche.
De Jochen hot e jungi Fraa
drum brauch er aach koa Viagra!

Er dut zur Zeit seun Körper baue,
"Bodybuilding"; fer die schlaue.
De Stefan dut sich modelliern,
en Waschbrettbauch sich ohträniern!

Posaunechor unn Feierwehr,
seit neischdem aach noch Bundesheer.
Seun Engagement des ess enorm,
de Andreas trescht gern Uniform!

Vum Altbier trinkt er net grad wenisch,
de Düsseldorfer Altstadt- Konisch.
De Marco ess phänomenal,
der wärmt seu Audo mit'm Schal!?

Enn weiße Escort Cabrio,
der hot's ehm goanz schee ogedoh.
Er rast demit dorchs Dorf dann,
unsern Christian Korffmann.

Wie eun Maler streicht mim Benset,
de Taktstock schwingt de Torsten Henzel.
Veel Muse dut der Mann uns bringe,
wu's bei ehm hapert ess beim singe!

De Kugler's Marco der ess nei,
es erschte Johr als Borsch debei.
Er (eist seun Dienscht grad ab beim Bund,
ansunschte treibt er's kunterbunt!

Beim Audofoahm de Mike werd wild,
het unlengscht fascht en Mann gekillt.
Der hott ehn net vorbeigelosse,
do het er'n beinoh doudgeschosse!

Beim Borschetreffe woar er schlecht,
beim rolle vun dem Strohgeflecht.
Dann es der bäise Rundstrohballe
off de Jochen droffgefalle!

Er hot en Piercing in de Bruscht,
angeblich steigert des die Luscht.
Unn wann de Volker müd rumschleicht
hott er wahrscheins seu Ziel erreicht!

Eun junger Borsch ess Thomas Anthes,
er hot e Gesicht eun unbekanntes.
Er trinkt gar oft e Menge Bier,
zur Frauensuche ess er hier!

Ihn bitterbäis die Mauer schlug,
den Fahrradfahrer Karsten Krug.
Beim bremse dut e Leitung lecke,
drum hot er sou veel blaue Flecke!

E Päcksche Näil, en Akkuschrauber,
schun fengt er oh de Lattezauber
de Copperfield vum Bühnebau
der Bazong ess ziemlich schlau!

Unsern Kai ess net grad dumm
unn fengt jetzt oh mim Studium.
Um im Büro net zu verende,
gäiht er jetzt zu de Studende.
Denn gude Note, ja, die hat er,
unn hot aach's Zeig zum Kerwevadder!


